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Kleine Tafel
Zum 90. Geburtstag des Künstlers Walter Womacka (1925–2010) soll am
Dienstag um 15 Uhr eine Gedenktafel an dem Haus in der Wallstraße 90
enthüllt werden, in dem er von 1984 bis zu seinem Tod wohnte und arbeitete.
Womackas Gemälde »Am Strand« ist allgemein bekannt, Berlin verdankt ihm
Wahrzeichen wie den Brunnen der Völkerfreundschaft auf dem Alexanderplatz
und das Mosaikfries am Haus des Lehrers, Europas größtes Bildwerk (875
Quadratmeter aus rund 800.000 keramischen Steinen). Nicht alle
baugebundenen Werke Womackas haben den Anschluss überstanden. Beim
Abriss des ehemaligen DDR-Außenministeriums wurden drei große
Wandgestaltungen vernichtet. Nicht gesichert ist die Zukunft seines 25 mal 5
Meter großen Kupferreliefs »Der Mensch überwindet Zeit und Raum« (1972)
an der Fassade des früheren Hauses des Reisens am Alexanderplatz 5. (jW)
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